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Jahresbericht 2012 des KZS 
 
43. Schweizerischer Schulsporttag, SST, 6.6.2012 in Zürich 
Nach einer kurzen Vorbereitungsphase ab August 2011 gelang ein ausgezeichnet organisierter Anlass bei zwar nicht 
optimalen Wetterverhältnissen aber hervorragender Stimmung und hochstehender, fairer Wettkämpfe auf optimalen, 
modernen Sportanlagen für 3500 Teilnehmende und über 100 Gäste im Landesmuseum. 
Die Stadt Zürich, Adliswil und Kloten boten 14 ausgezeichnete Standorte. Alle Anlagen wurden gratis zur Verfügung 
gestellt, erforderten im dichtest besiedelten Umfeld aber eine durchdachte Logistik. 
Die neue, modern daherkommende Website ermöglicht nun elektronische Abläufe zu einhundert Prozent. 
Der Schlussevent und der Gästeanlass mit über 100 Persönlichkeiten aus allen Sparten erhielten im Landesmuseum 
eine eindrückliche Umgebung und ermöglichten Dank der zentralen Lage beim Hauptbahnhof den ca. 80 Prozent 
öffentlich Angereisten den Besuch nach den Wettkämpfen ohne Umwege. Die Organisation eines Schlussevents ver-
langt eine enorm adaptive Organisation und verursacht zusätzlich finanzielle Mittel. Für ein eindrückliches und blei-
bendes Erlebnis für die Teilnehmenden ist der Schlussevent mit sportlicher und unterhaltsamer Note nicht wegzuden-
ken. Die S+S sollen sehen, dass zehn Disziplinen ausgetragen werden – eine „S+S-Olympiade“ stattfindet. 
343 Mannschaften aus allen Kantonen und dem Fürstentum Liechtenstein beteiligten sich an den Wettkämpfen in den 
10 ausgeschriebenen Sportarten. OL, die Polysportive Stafette und  Volleyball waren die begehrtesten Sportarten. 
Schwimmen mit 20 Teams hatte mit Abstand die niedrigste Beteiligung. Die Disziplinenchefs bemühten sich um eine 
schweizermeisterschaftswürdige Abwicklung der Wettkämpfe. Die Stimmung auf allen Wettkampfplätzen und unter 
den Teilnehmenden war sehr gut. Die Rangverkündigungen im Rahmen des Schlussevents waren toll.  
 
Der Organisationsaufwand ebenso wie Ansprüche seitens der Teilnehmenden und Funktionäre steigt trotz Inter-
net/Mail und elektronischer Hilfsmittel laufend. Im Jahre 1995 im Kanton Zürich waren die administrativen Aufwen-
dungen ungemein kleiner – bei gleich vielen Disziplinen und Teilnehmenden. Wo sind Vereinfachungen möglich, so 
dass auch ein kleiner Kanton wieder als Organisator – mit einem Schlussevent – auftreten kann? 
Für OK Mitglieder muss eine Entlastung im Beruf erörtert werden. Die Anforderungen und die Verantwortung der OK 
Mitglieder verlangt zusehends professionelle Unterstützung. Im fünfköpfigen OK SST 2012 (inkl. Geschäftsleiter) wa-
ren mit Ausnahme der Medienfachfrau ausschliesslich (pensionierte, ehemalige, aktive) Lehrer.  
Ich danke gerade deshalb meinen Kollegen im OK und dem erweiterten Stab der Funktionäre ganz besonders, haben 
sie doch ihre Freizeit als Pensionierte zur Verfügung gestellt oder den Arbeitstag während Wochen und Monaten ver-
längert. 
Es war eine Freude, den Auszug der friedlichen, in blau gekleideten Jugendlichen aus dem Innenhof des Landesmu-
seums mitzuerleben. Wir sind stolz auf die sportliche Jugend und haben deshalb mit Freude diesen grossen Event für 
diese Gruppe der Volksschule organisiert. 
Die Schlussabrechnung schliesst bei einem Aufwand von über Fr. 305‘000.-- mit einem Restsaldo von + Fr. 215.65. 
 
Schwerpunkte der Vorstandstätigkeiten 
 
Neue Strukturen im Verband – Personalsuche 
Die DV verabschiedete die neuen Statuten und  Vorstandsstrukturen. Damit wurde es notwendig, das Geschäftsreg-
lement und die Weisungen zu überarbeiten. Diese sind bereits in Kraft. Der Vorstand wurde verkleinert. Ausgeschie-
den sind nach vielen Jahren Danièle Bertschinger und Thomas Obrist. Herzlichen Dank für das Engagement. Gesucht 
wird ein neuer Präsident der TLKZ, der als Vizepräsident im KZS fungiert. Zudem fehlt in der Leichtathletik eine Che-
fin oder ein Chef. Erfolgreich war die Suche nach einer Redaktorin für das Info des KZS. Willkommen Lena Bühler. 
 
Gisela Polloni löst Roly Brunner als Ansprechpartnerin „Sport“ auf dem VSA ab. Danke Roly Brunner für viele Inputs. 
 
Infoblatt des KZS und der TLKZ 
Eine besondere Herausforderung für „Milizredaktoren“ stellt die Herausgabe der beiden Infos im April und Novem-
ber (Redaktionsschluss: 15.3. und 15.10.) dar. Die gewohnt hohe Qualität ist mittlerweile selbstverständlich. Deshalb 
finden einige Exemplare auch den Weg hinaus aus dem Kanton Zürich, sogar in die nationale Bibliothek, die alle rele-
vanten Druckerzeugnisse archiviert. Dieses Kommunikationsmittel ist zu einem Markenzeichen des KZS und der 
TLKZ geworden. Die Möglichkeiten, die sportbegeisterten (Lehr)-Personen über Anliegen aus dem Sport zu informie-
ren, sind sehr wertvoll und werden auch durch die häufig genutzten Websites des KZS und der TLKZ nicht kompen-
siert. Die Nachhaltigkeit von qualitativ guten Druckerzeugnissen ist in gewissen Bereichen klar besser – und das soll 

auch in Zukunft die beiden Marken KZS und TLKZ stärken. Die Auflage von 23‘300 Exemplaren im vergangenen Jahr 
als Beilage zum Schulblatt hat die Bekanntheit zudem vergrössert. In der Mitgliederzahl der diplomierten Turn- und 
SportlehrerInnen ist noch Potential vorhanden. Persönliche Werbung von Mitgliedern in den Lehrerzimmern ist erfolg-
reich. Eine Hilfe ist der neue Flyer, der in Zusammenarbeit mit dem SVSS entstanden ist. Er soll primär die TLKZ bei 
ihrer Mitgliedersuche unterstützen. 
 
Website www.kzs.ch, www.tlkz.ch 
Die Homepage des KZS und der TLKZ werden von eigenen Mitgliedern unterhalten und weiterentwickelt. Die Nutzung 
erreicht regelmässig ansehnliche Zahlen und wird nicht nur von den Mitgliedern besucht. Adressen, Resultate  von 
Wettkämpfen und die Spielregeln sind häufige Gründe für den Websitebesuch. Sie vereinfachen die Kommunikation 
und sind ideale Plattformen für die Ausschreibung der Schülermeisterschaften, die zeitgerechte Aufschaltung der Re-
sultate und Fotos  nach einem Wettkampf, die Ausschreibung von Weiterbildungsangeboten, die Trainingszeiten/-orte 
und Programme der LSG und aktuellen News. Die Adresslisten der über 60 Funktionäre sind ebenso zu finden wie die 
Spielregeln der Spiele, beliebt nicht nur bei den Studenten der PHZH für ihre berufspraktische Ausbildung. Verschie-
dene Links führen zu anderen Webseiten im Bereich Sport. 
 
Schulsport im Kanton Zürich  
Ganz im Zeichen des Schweizerischen Schulsporttages 2012 in Zürich stand das Engagement der Disziplinenchefs. 
So war es für sie eine Selbstverständlichkeit und spannende Herausforderung, neben ihren kantonalen Meisterschaf-
ten auch die Anlässe für den schweizerischen Grossanlass zu übernehmen. Know-how und Organisationstalent wa-
ren gefragt, da sich die meisten neuen Wettkampforten und erheblich mehr teilnehmenden Equipen gegenübersahen. 
Diese herausfordernde Aufgabe lösten sie mit Bravour und trugen damit wesentlich dazu bei, dass eine erfreulich 
positive Bilanz gezogen werden durfte. 
Die Sogwirkung des schweizerischen Anlasses auf die Teilnehmerzahlen an den kantonalen Anlässen hielt sich in 
Grenzen; wie die Resultate aber zeigten, konnten für alle Sparten kompetitive Equipen aufgeboten werden. Immerhin 
war es der zusätzlichen Initiative der einzelnen Disziplinenchefs zu verdanken, dass die Teilnehmerfelder in eher stu-
fenunabhängigen Sportarten wie Polysportive Stafette, OL und Geräteturnen deutlich grösser waren als auch schon. 
Ob sich dann der Heimvorteil entsprechend ausgewirkt hat, lässt sich kaum sagen. Doch gerade da bescherten uns 
die Zürcher die meisten Medaillen! 
Leider mussten wir die Rücktritte von Annina Baumann (Geräteturnen) und Dusan Isaak (Polysportive Stafette) zur 
Kenntnis nehmen. Es wird schwierig sein, diese ausgewiesenen Fachleute gleichwertig zu ersetzen. Mit Roland Egli, 
der die Geschicke des Volleyballs/Beachvolley übernommen hat, scheint dies aber gelungen. Max Werners Tätigkeit 
als ehemaliger Verantwortlicher sei hier einmal nur vorläufig verdankt. Ich bin mir sicher, dass wir weiter auf seine 
hervorragenden Kompetenzen setzen dürfen. So ist es wohl kaum denkbar, dass das Kantonale Volleyballturnier, das 
auch dieses Jahr wieder zu einem Erfolgsanlass wurde, ohne ihn auskommen wird! 
Mit dem Rücktritt Hansfred Schönenbergers, der für Futsal und den Rasenfussball zuständig war, ging eine Ära zu 
Ende. Mit Flavia Schwarz hat sich eine kompetente und engagierte Nachfolgerin bereits erfreulich schnell etabliert.  
Die Tätigkeit der Bezirkschefs als Organisatoren von Schulsportevents und als Kommunikatoren für die kantonalen 
Anlässe darf als Basis für die erfolgreiche Umsetzung des Bildungsauftrages im Bereich freiwilliger Schulsport ange-
sehen werden. Ihre Zusammenarbeit mit der Sportkommission hat sich weiter positiv entwickelt und die angestrebte 
Vernetzung untereinander schreitet voran. Obwohl sich die Teilnehmerzahl auf Bezirksebene leicht erhöht hat und 
mehr Anlässe angeboten und durchgeführt wurden, dürfen den Ressourcen seitens der Bezirkschefs kaum weitere 
Efforts zugemutet werden. Im Gegenteil: Die Arbeit der Sportkommission muss darum von dem Grundgedanken gelei-
tet sein, die Bezirksarbeit vermehrt zu entlasten.  
Als grosses Projekt wurde von der Sportkommission eine Tanzveranstaltung initiiert, die eng an den stadtzürcheri-
schen danceaward anlehnen soll. Der zo-danceaward 2014  muss sich aus organisatorischen Gründen vorläufig 
noch auf das Einzugsgebiet der Bezirke Hinwil und Pfäffikon beschränken. Es ist aber vorgesehen, auch aus anderen 
Bezirken interessierte Tanzteams einzuladen. 
www.dance360-school.ch ist als webbasierte Tanzlehrmittel weiterhin für neue Impulse für das Tanzen in der Schule 
auf Expansionskurs. Das Lehrmittel steht allen zur Verfügung, die es nicht kommerziell nutzen. Hinter diesem Produkt 
stecken Cécile Kramer als Autorin, der Verein Bewegungskultur und das Kompetenzzentrum Sportunterricht des 
Sportamtes der Stadt Zürich. Gratis-Login über dance360@bewegungskultur.ch.  
 
Lehrersportgruppen, LSG: Die Programme, Trainingszeiten und –orte werden auf unserer Website aufgeschaltet. 
Die LSG sind Vereine mit dem Ziel, den obligatorischen und freiwilligen Schulsport qualitativ hochstehend an die Mit-
glieder weiter zu vermitteln. Zu dieser regelmässigen Weiterbildungsmöglichkeit gehören auch die Spiele, die auf der 
Volksschule vermittelt werden. Jede LSG hat ihr Lieblingsspiel, das in der Auffangzeit und in der zweiten Lektion re-
gelmässig bezüglich Technik und Spiel zum Zuge kommt – Spass gehört dazu. Somit zeigen die Sportprogramme der 
LSG das volle Spektrum des Sportunterrichts der Volksschule. Der Besuch einer hervorragend vorbereiteten, praxis-
tauglichen Lektion lässt die Teilnehmenden wieder mehrere Sportstunden sehr kompetent erteilen. Und das macht 
nicht nur den S+S Spass, sondern genügt auch den hohen Qualitätsansprüchen. LehrerInnen aller Stufen und jegli-
chen Könnens sind herzlich willkommen und werden – gerade wenn sie nicht über herausragende Kompetenzen in 
diesem Fachbereich verfügen – zum Wohle der S+S profitieren. Schulleitungen haben mit diesem Angebot eine aus-
gezeichnete Plattform zur Unterstützung ihrer Lehrpersonen zur Verfügung. 
 



 



Die Bauberatung des KZS erhält Hinweise und Aufträge von der Bildungsdirektion und dem Hochbauamt, wenn An-
fragen aus den Gemeinden eintreffen. Oftmals kann den Behördenmitgliedern auch per Mail oder Telefon eine fach-
kundige Auskunft erteilt werden. Zunehmend geht es um untergeordnete Aspekte, da die Vorschriften und Kenntnisse 
der Bauherrschaften auf hohem Niveau sind. 
 
Besuch Swiss-Cup im Hallenstadion als Funktionärsanlass  
Die Teilnehmenden zeigten sich sehr beeindruckt von live und aus nächster Nähe miterlebten Leistungen der Athle-
tInnen aus der ganzen Welt. Das Hallenstadion ist zudem ein sehr geeigneter Ort, sportliche Höhepunkte und gesell-
schaftliche Aktivitäten auf einer Plattform zu verbinden. Wer diesen Anlass leider verpasst hat, wird als aufmerksame 
LeserIn des Infos im 2013 eine neue Chance erhalten. 
 
KZS-Volleyballturnier am 16.3. in Oerlikon: Das jeweils perfekt organisierte Turnier für Mitglieder der LSG, Teams 
aus Schulhäusern und weiteren Interessenten ist nun vom Januar auf den März verlegt worden. Das bescheidene 
Startgeld muss vollumfänglich für die hohen Kosten für die Hallenmiete an das MBA verwendet werden, kann jedoch 
mit einem Mitbringsel für die Festwirtschaft gesenkt werden. Administratives, Spielpläne und Ranglisten laufen mitt-
lerweile problemlos aber ausschliesslich übers Internet; die Ranglisten erscheinen sofort nach dem Anlass auf der 
Website, www.kzs.ch. Eine Vernetzung mit den anderen Volleyballturnieren ist angesagt. So kann der Fortschritt der 
Trainings beurteilt werden und Revanchen sind bereits geplant. Meldungen an das Vorstandsmitglied Iso Flepp. 
 
Die Kantonale Tagung im Kerenzerberg findet ab Freitagabend, 7. bis Samstagnachmittag, 8.6. statt. Themen am 
Samstag werden Slackline, Le Parcours, Kin-Ball und am Freitagabend Volleyball sein. Zudem soll der gesellschaftli-
che Aspekt im hervorragend ausgebauten Sportzentrum des Kantons Zürich auf dem Kerenzerberg nicht zu kurz 
kommen. Zu dieser kompakten Weiterbildung sind nicht nur „Profis“ eingeladen, sondern alle Mitglieder aus allen 
Schulstufen und auch sportunterrichtende KollegInnen. 
 
Weiterbildung der Funktionäre und Lehrpersonen: ZAL (KZS), TLKZ, Sportamt der Stadt Zürich, PHZH: Der 
KZS legt grossen Wert auf die Weiterbildung der Lehrkräfte und organisiert dazu die Kurse im Fachbereich Sport und 
Bewegung für die ZAL. Im Kalenderjahr 2012 wurden 24 Kurse angeboten. 12 Kurse konnten durchgeführt werden, 
die andere Hälfte musste mangels Teilnehmenden abgesagt werden. Somit hat sich der Trend der zurückgehenden 
Anmeldungen wenigstens stabilisiert oder sogar leicht verbessert. 
Die erstellten Kursanalysen bei den durchgeführten Kursen fallen sehr positiv aus, was die Qualität der angebotenen 
Kurse bestätigt. Die Gründe, dass die Hälfte des Angebots nicht durchgeführt werden konnte, sind somit an anderer 
Stelle zu suchen. Wer die Hürde der Anmeldung genommen hat, geht nachher sehr befriedigt nach Hause – das zei-
gen die Analysen sehr deutlich auf. Die Kurskommission wird sich diesem Themenkomplex ein weiteres Mal stellen. 
Das Angebot des KZS, interessierten Schulen oder Schneesportlagerteams die Möglichkeit zur Durchführung eigener 
J+S Fortbildungskurse zu bieten, wurde weiterhin genutzt. Je zwei schulinterne Kurse an Primarschulen und an der 
EB (je ein Kurs für Mst/Ost und Ust/Kiga) wurden erfolgreich und mit guten Besucherzahlen durchgeführt. 
Die Kurse der TLKZ – und darunter gibt es „Renner für Insider“ – werden im Info und auf der Website publiziert. Die 
Kurse des Kompetenzzentrums des Sportamtes der Stadt Zürich sind für Lehrkräfte aus dem Kanton gratis. Die Kurse 
des SVSS und der PHZH finden sich auf den entsprechenden Websites. 
Am letzten Mittwoch vor den Herbstferien bietet die Schulsportkonferenz 2 - gratis - eine ausgezeichnete Möglichkeit 
für einen jeweils sehr praktisch ausgerichteten halbtägigen Weiterbildungskurs. Der regelmässige Besuch der hervor-
ragenden Lektionen in den Lehrersportgruppen, LSG, ist wohl die perfekte Symbiose von Weiterbildung, Spass und 
gesellschaftlichem Vereinsleben. 
 
Weiterbildung à la carte, 16.-19.7. in Winterthur anlässlich der Kurse SWCH, www.swch.ch oder www.svss.ch  
Unter dem Titel „Mehr Bewegung in der Schule“ bietet der SVSS zum dritten Mal zusammen mit SWCH eine neue 
und vielfältige Weiterbildung für Lehrpersonen aller Stufen an. Verschiedene Halbtagesworkshops können ausgewählt 
und für sich selbst massgeschneidert, kurz und intensiv zusammengestellt werden. Die Schwerpunkte, sei es bei 
sportlichen Aktivitäten, geistiger Fitness oder seelischem Ausgleich, sind selber zu wählen. Themen, die den Unter-
richt und das Leben bereichern oder für die Lebens- und Unterrichtsgestaltung sinnvoll sind, werden bestimmt von 
Lehrkräften aller Schulstufen gefunden. 
 
Kunst und Sportschule Zürcher Oberland feiert im 2013 das zehnjährige Jubiläum:  
Der Kanton Zürich verfügt neu auch über eine Untergymnasiumsklasse für sportliche und musikalische Talente am 
Sportgymnasium Rämibühl. Das sportliche und musikalische Niveau der Bewerber ist sehr hoch, weshalb die Aus-
wahlkriterien konsequent angewendet und in persönlichen Gesprächen und Trainingsbesuchen überprüft werden. 
Absprachen bezüglich Zuteilungen der Jugendlichen werden zunehmend intensiviert und vereinfacht. 
 
Der ZKS hat sich mit Noldi Müller unkompliziert und generös an der Organisation des Gästeanlasses SST beteiligt. 
 
www.leichter-leben-zh.ch lebt mit diversen Projekten weiter. 
www.schulebewegt.ch ist auch mit den Wochentipps nicht mehr aus der Volksschule wegzudenken. 
André Bucher löst mit einem Pensum von 80 Prozent auf dem Sportamt der Sicherheitsdirektion Urs Wegmann als  
Sport-Nachwuchsverantwortlicher des Kantons Zürich ab. 

Zusammenarbeit mit der PHZH: Das Projekt Haltegriffe für die Übungen des Geräte Sporttests ist mit einem Video 
abgeschlossen und auf der entsprechenden Website abrufbar. Ein neues Projekt ist in Vorbereitung. Viele Mitglieder 
des KZS und der TLKZ sind Praktikumslehrer im Sport. 
 
Magglingertag: Sind die Grundwerte des Sports durch Auswüchse wie Korruption, Spielabsprachen, Doping und 
Gewalt in Gefahr? Drohen die Grundwerte wie Respekt und Fairness unterzugehen? Verliert der Sport dadurch seine 
Glaubwürdigkeit? Sehr pointiert äusserten sich dazu Helmut Digel und Mark Pieth. BR Maurer pries in einem kurzen, 
ausgezeichneten Votum die Nulltoleranz an. " Wohlwissend, dass dies kaum möglich sein wird“, signalisierte Maurer 
die Unterstützung der Politik, "dort, wo der Sport es nicht selber schafft". Er verstand es, auch für die Kandidatur OS-
Winterspiele 2022 in Davos/St. Moritz zu begeistern. 
 
 
Konferenzen und Versammlungen 
 
Delegiertenversammlung des KZS, DVKZS, vom 21.3.2012 
Gewählt werden die Vorstandsmitglieder E. Keller, C. Bühler, I. Flepp, F. Pfister und als Präsident J. Philipp.  
Rechnung 2011: Einnahmenüberschuss Fr. 1‘788.30.  Voranschlag 2012: Ausgabenüberschuss Fr. 3‘950.- 
Jahresbeiträge 2013: Fr. 43.- für Sektionsmitglieder (davon gehen Fr. 40.- an den SVSS) 
Neue USB-Stick als Werbemittel werden wieder angeschafft. Die Unterstützung bei der Mitgliederwerbung wird ver-
längert. Anhand der gesetzten Jahresziele orientiert der Präsident über die Tätigkeiten des Verbandes. Urs Weg-
mann, Schulleiter der KuSs Zürcher Oberland in Uster  wird vom Präsidenten geehrt und mit einem Geschenk be-
dacht. Ein ausführliches Interview war im Info 2012/1. 
 
32. Delegiertenversammlung des SVSS vom 5.5.2012 in Sarnen 
Anwesend: 17 Kantonalverbände, ZV, Ehrenmitglieder und Gäste; Entschuldigte Kantonalverbände: 8 
60 Personen sind anwesend, die insgesamt 70 Stimmrechte ausüben.  
Die Mitgliederzahl sank um 24 Personen auf 4056 Mitglieder. Die Rechnung 2011 schliesst  mit einem Gewinn von 
Fr. 54.41 bei Ausgaben von Fr. 176‘121.95. Für 2012 wurde ein Verlust von Fr. 1300.- budgetiert. 
Mitgliederbeitrag: Fr. 40.- unverändert 
Hansruedi Pauli stellt kurz den Werdegang des SST 2012 in Zürich vor. Auf Trendsportarten wird verzichtet. In Zu-
kunft soll der ZV SVSS zwei Jahre im Voraus über neue Sportarten entscheiden. 
 
Jahreskonferenz des SVSS vom 24.10. in Zug 
Das Sportförderungsgesetz hat die Hürden in beiden eidgenössischen Räten erfolgreich genommen. Nun geht es an 
die Verordnung und die Überwachung und Durchsetzung des Obligatoriums. 
Auf die DV im 2013 treten drei Zentral Vorstands Mitglieder zurück. 
Sport ist auf der PS in 9, auf der Sek 1 in 12 und auf Sek 2 in 7 Kantonen promotionswirksam, aber in keinem Fall im 
Kanton Zürich. Bestrebungen in dieser Hinsicht laufen auf der Sek 2 Stufe. Die Besoldungen der Sportlehrpersonen 
auf den verschiedenen Stufen ist in der Schweiz sehr unterschiedlich geregelt. Im Bereich der Weiterbildung kämpft 
auch der SVSS mit sinkenden Zahlen, weist aber sehr gute Bewertungen aus. 
Der Schweizerische Schulsporttag vom 5.6.2013 wird in Lyss durchgeführt. 
 
Der KZS war an folgenden Veranstaltungen präsent: 

• 26.1. Regio-Konferenz des SVSS 
• 25.1. Walder Sportprojekt FitforKids 
• 3.4. 40. GV TLKZ: Referat  Marcel Straub 
• März Auswahlkommissionssitzungen der KuSs 
• 31.3. Dance Award in Zürich 
• April „Schulsport Total“, Sportamt Stadt ZH 
• 14.4. GP von Dübendorf 
• 23.5. Zürcher sCOOL-Cup 
• 12.6. Töss-Stafette des Sportamtes Winterthur 

• 6.6. 43. Schw. Schulsporttag in Zürich 
• 12.9. Kantonaler Mittelschulsporttag Bülach 
• 13.6. GV des Schulsportes Bezirk Hinwil 
• 1.9. Spieltag für Lehrpersonen 
• 26.9. Zürcher OL 
• 28.9. ASMS: Ski WM 2017, OS 2022 
• 24.10.Jahreskonferenz SVSS 
• 25.10.Magglingertag mit BR Maurer 
• 29.11.ASMS: Doping 

 
Dank 
Ich danke dem Vorstand für die Unterstützung auch beim Umbau unserer Strukturen, dem Schulsportchef für 
seinen engagierten Start, aber auch den anderen über 50 Funktionären, die an der Front für die Jugendlichen die 
Turniere organisieren und durchführen. 
Wohlwollende Unterstützung und fachlich kompetente aber auch persönlich wertvolle Gespräche erfahre ich 
immer wieder von folgenden Organisationen: Volksschulamt, ZAL, Fachstelle Sport, Nachwuchsförderung, 
BASPO, J+S, EDK mit KKS und dieses Jahr im Rahmen des SST besonders durch das Sportamt der Stadt Zürich 
mit SR G. Lauber, die Sicherheitsdirektion mit RR M. Fehr, das MBA und den ZKS. Danke. 
 
Jahresbericht des BASPO unter: www.baspo.ch, info@baspo.admin.ch  
Jahresbericht der Fachstelle Sport unter: www.sport.zh.ch  
 



Rückblick und Ausblick kurz und bündig: 
 

Volleyballturnier des KZS am Samstag, 16. März 2013 
 

Infoblatt des KZS und der TLKZ im April und November (bis 15.3/15.10.) für 
• Inserate, Vikariate 
• Stellenausschreibungen und 
• redaktionelle Beiträge 

 
Die Weiterbildungskurse der ZAL werden vom KZS durchgeführt. Schulinterne Kur-

se und J+S-FK für Schulhäuser oder Leiterteams sind möglich. Anmeldungen über 
www.zal.ch.  

 
Weiterbildungen auch über das Sportamt der Stadt Zürich, der TLKZ und PHZH 

 
J+S Kurse integrieren in Tagesstrukturen und Schulsportkursen 

 
Das „mobile“ erscheint online unter www.mobilesport.ch 

 
www.schulebewegt.ch   

Kartensets für diverse Module 
Mitmachen jederzeit für alle Stufen der Volksschule 

 
Die Websites www.kzs.ch, www.tlkz.ch und www.sportunterricht.ch dienen 

unseren Anliegen und liefern wertvolle Hinweise. 
 

 
 

Termine 2013 
13.3. kant. Ski- und Snowboard-Meisterschaften Flumserberge,  Schwimmwettkampf 

16.3. Volleyballturnier des KZS in Oerlikon 
20.3. DV KZS in Zürich 

26.3. GV TLKZ in Zürich 
3.4. kant. Gerätewettkampf 

13.4. Glatttallauf in Dübendorf und 11.6. Töss-Stafette in Winterthur 
4.5. DV SVSS in Bern und 5.6. Schweizerischer Schulsporttag in Lyss 

15.5. kant. Tischtenniswettkampf und Poly-Stafette 
22.5. sCool-Cup (kant. OL Wettkampf in Zweierteams) 

11.9. Mittelschulsporttag 
2./3.11. Schulkongress Bewegung und Sport in Magglingen 

 
Schulsportveranstaltungen 

siehe www.kzs.ch  


